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 vhnfern des HaufeS, an Johannes Kemmer, dem
 abwesenden Johannes Dorfeld von hier gehörig,
 und in hiesiger Gemarkung gelegen, Behufs des
Verkaufe zum ersten mal ausgeboten werden. Kauf

 liebhabern diene dieß zur Nachricht, etwaige Real-
 Prätenden aber werden aufgefordert, ihre Ansprüche,
bei Meldung rmchheriger Ertthörung, alsdann gel
tend zu machen. Am $u Januar 1820.

 K. H. Amt daselbst, von Nordeck.

 14. Spangenberg. Mittwochenden z.Mai l. I.,
 Morgens von 9 bis 12 Uhr, soll das dem Johann
Martin Möller von Friemen, dermal zu Stieden
rode gehörige, zu Friemen gelegene Wohnhaus,
 sub Nr. 20., zwischen George Müller und George
Henckel, so zu izo Rthlr. in der Brand-Caste ver
halten, auf Antrag der Catharine Elisabeth Rim
 bach, verehelichte Kürzel, zu Machtlos, an

 gewöhnlicher Gcrichtsstelle dahier öffentlich an den
Meistbietenden ausgeboten werden. Kaufliebhaber
rnög-n sich alsdann dahier einfinden, bieten und

 den Zuschlag erwarten. Wer aber an obigem Hause
 aus irgend einem Rechts-Grund dingliche Ansprüche

 machen zu können vermeint, hat solche, bei Ver
meidung nachheriger Ausschließung, zu Protokoll

 anzuzeigen und gehörig zu begründen.
Am 3. Februar 1820.

Kurfürst!. Justitz-Amt daselbst. Wilkens.
in ticieni Lometsch, Amts-SecrctariuS.

15. Großen- Cnglis. Nachdem in dem am riten
 dieses abgehaltenen Licitations - Termin auf die in
Sachen des Schäfers Henrich Böth von Wickers
 dorf, Kläger, entgegen den Handelsmann Wolf
 Katz zu Gilsa, Beklagten, zum Verkauf ausgebo

 tene, Lctzterm zugehörige, in und vor Gilsa gele
 gene Grundstücke, als: 1) 12 Rt. Haus, an Va
lentin Schußler, und die Gemeidds-Nutzung, und
 2) ; Ack. 8 Rt. Garten überm Dorf, an Johan

 nes Bindhammer, nur vom Kläger 250 Rthlr.

 geboten worden; so ist ein dritter und letzter Licita-
tions-Termin auf den 2z. März d. I., Morgens

 von 10 bis 12 Ubr, nach Borken aubcraumt worden,

 welches Kauflikbhabern hierdurch zur Nachricht und
 Beachtung bekannt gemacht wird.

Am 12. Januar 1820.
 Kurf. Hess. Amt Borken. Reichard.

ln tidern N ö ssel.

 16. Melsungen. Folgende, der für eine Verschwen
derin erklärten Elisabeth, Conrad Benderoths
Witwe, gcd. Bonn,, zu Guxhagen gehörigen, von
 ihrem Vater George Bonn ererbten Grundstücke,
 nämlich: 1) ein Haus von Andreas Hartmann
erkauft; s) \ Ack. 3 Rt. Erdgartrn beim Haufe,
B. 107.; 5) Ack Cf Rt. Grabeland im Gehege,

 107.; 4) I Ack. 6 Rt. Erdland mitten im Felde,
 H. 131.; 5) ß Ack. z Nr. Erbland ß-tel von der
Wiese; 165.; 6) Ack. 5 Rt. Erbland über der
 Trift, zwischen Peter Hofmeister und Hearick Jcke,
 A. 51.; 7) 8| Nt. fein ^tel Erbland zehntsr«, im

Gehege, au ihm selbst; B. 107.; 8) Ack.
2 Rr. Erbwiese, die Graben-Wiese, an Johannes
Riese und Matthias Trost, 21 . 195.; 9 ) rs Ack.

6 Rt. Erbland unterm grünen Wege, zwischen
Odergrebe Griesel und ihm selbst, A. 49.; 10)
^ Ack. 4 Sit. am grünen Wege, zwischen ihm selbst,
A. 48.Diezh. CH.; 11) \ Ack. 5 Rt. daselbst, stößt
auf den grünen Weg, 47.; 12) Ack. 8 Rt. Erb-
land aufm faulen Born, sein ^tel am Obergreben
 Griesel und Johannes Scheuster, 30.; 15) l Ack.
 2 Rt. vor der Cörle-Wiese, zwischen Henrich Fromm
und Johannes Scheuster; 14) \ Ack. 6f- Rt. auf
dem faulen Vorn, die andere Zae ist mit erstem ein
 Stück, 31.; 15) I Ack. 6 Rt. Erbland, zehntfrei,
bei den Birken oder Holunder-Hecke, aufm Stein,
an Friedrich Spangenberg und Conrad Landgrebe,
Diezh. Eh.; 16) £ Ack. 2 Rt. aufm Rain, zwi

 schen Friedrich Spangenberg und Conrad Landgrebe;
17) Ack. 6 Rt. Erdland stößt auf den grüne«
Weg, zwischen Obermaier Griesel und ihm selbst,
45. Diezh. CH.; 18) | Ack. 6 Rt. stößt auf den
grünen Weg, 46.-; 19) rs Ack. 81- Rt., sein ¿teí
Grabeland im Gehege, unter Conrad Pfeil, V. 107.;
20) 8f Rt. sein |tel daselbst, mit Jobs. Pfeil,
107.; bi) \\ Ack. 1 Rt. Erbland auttn faulen Born,

 zwischen Hs. George Fehr und Daniel Febr, 2l. 33.;
22) f Ack. 6 Rt. Erdland mitten im Frlde, 131.;
25) die Gemeinds - Nutzung, sollen auf Betreiben
der über sie bestellten Curatoren, Johann Jost
Prüßler und 2 lndreas Fehr, nach zuvor ausgewirk
tem Veräußerungs-Decret, im Termin den 24. März
d. I., öffentlich an den Meistbietenden, unter dem
Vorbehalte des Einsitzes and eines angemessenen
 Auszugs für die gedachte Witwe und ihre Kinder,
verkauft werden. Kaufliebhaber können sich daher
in dem angesetzten Termine, früh 9 Uhr, vor Amt
dabier auf dem Rathhause einfinden und dieren,

 auf ein angemessenes Gebot auch des alsbaldigen
Zuschlags gewärtig sein. Wer aber aus irgend
einem Grunde Ansprüche an den genannten Grund
stücken zu haben glaubt, wird solche in dem ange
 setzten Termin anzumelden und zu begründen, bei

.Meldung nachheriger Eathö^ung, andurch aufge
fordert. Der vorbehaltcne Einfitz und »Auszug wird
im Termin genau angegeben, auch kann darüber
 vorher bei hiesigem 2 lmte Nachricht eingeholtwerden.

Am 15. Februar 18^0.
K. H. Justitz-Amt allhier. Lotz.

in fidern Krö schell.

 17. Hofgeismar. Auf Nachsuchen des Vormun
des der minderjährigen Kinder des verstorbenen
Jean Martin zu Schöneberg, Johann Henrich
Herbvld daselbst, und nach zuvor ausgewirktem
 Bewilligungs - Dccret, soll folgendes, gedachten
Minderjährigen zugehöriges, in hiesiger Feldstur
gelegenes Grundstück, als: Ch. B. Nr. 247. ^Ack.
n* Rt. Erb land zu Westheim, vor die düstere

 Landwehr stoßend, an Postmeister Johann Conrad


